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Heute lachen Theres und Pascal Sonderegger

aus Thun für Sie.
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Wenn auch Sie jede Woche etwas zum Lachen wollen,

dann schicken Sie doch die Karte ein. Oder rufen Sie

ganzeinfach Nummer 071 /414341 an und bestellen

sich ein Nebelspalter-Abonnement.



SOEBEN ERSCHIENEN
GRADIMIR SMUDJA
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«Hier haben wir auch schon besser gegessen, nichl wahr, Vincent
nach S «xfn( mix Cogli
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Bei Ihrem Buchhändler

Karikaturistische «Remakes»

von Originalen klassischer Meister

120 Seiten

Pappband hart gebunden
laminiert

Format 220x300 mm
durchgehend vierfarbig

Fr. 48-

Wie würden Cartoons aussehen,
die klassische Meister wie Rembrandt,

van Gogh, Toulouse-Lautrec,
Matisse oder Picasso angefertigt

haben - wenn sie sich dieser

Sparte überhaupt angenommen hätten?
Der jugoslawische Cartoonist

Gradimir Smudja, ein genialer
Zeichner, zeigt es uns.
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